
von dorothee gratz

Mit fünf Jahrgangstiteln
und zwei Vizemeisterschaf-
ten hat Tanita-Ileen Hoppe

vom SC Altwarmbüchen bei
der Landesjahrgangsmeis-
terschaft im Stadionbad ein
höchst erfolgreiches Come-
back gefeiert. Alle ihre sie-

ben Starts führten bei der
19-Jährigen unabhängig von
der Lage zu Podestplätzen.
Bestzeiten fielen bei den

Siegen über 100 Meter Rü-

cken (1:14,59 Minuten) und
Freistil (1:04,22). Nah an alte
Leistungen heran kam Hop-
pe bei den Erfolgen über 100
Meter Lagen (1:12,93) und
50 Meter Schmetterling
(31,17 Sekunden). Den krö-
nenden Abschluss nach
zwei langen Wettkampfta-
gen bildete der Triumph
über 200 Meter Lagen
(2:37,10). Wiebke Maibohm
(VfV 06 Hildesheim), die
Hoppe über 200 Meter Frei-
stil und 100 Meter Schmet-
terling auf Rang zwei ver-
wiesen hatte, musste sich
hier in 2:38,83 Minuten um
eine Körperlänge geschla-
gen geben. „Nach einem
monatelangen Tief bin ich
jetzt mit meinen Leistun-
gen, die ich nach dem Aus-
scheiden aus dem SLZ mit
geringerem Trainingsauf-
wand erreicht habe, wieder
zufrieden“, sagte Hoppe.
Unter den 500 Startern

aus 94 Vereinen kam auch
Christina Munt (Jahrgang
1994) vom SC Langenhagen
zu höchsten Lorbeeren. Sie
siegte in Bestzeit (3:02,04)
über 200 Meter Brust.
Lara Fellmann (97) vom

SVBurgwedel wurde auf der
Kombinationsstrecke 200
Meter Lagen Vizemeisterin.
Nach einer Steigerung auf
2:31,79 Minuten fehlten nur
wenige Zehntel zu Siegerin
Sophie Buss (TV Meppen).
Noch knapper verlief das

Rennen über 200 Meter
Schmetterling für Lara Hat-
tendorf (96) vom SV Lan-
genhagen. Nach 2:48,71 Mi-
nuten musste sie sich Jessi-
ca Lilienthal (SSG Braun-
schweig ) nur um ein Zehn-
tel beugen.
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goldfisch des SC altwarmbüchen: die 19-jährige tanita-Ileen hoppe. Gratz

Und wieder ganz oben:
Eine Woche nach dem Ver-
lust der Tabellenführung ha-
ben die Langenhagen Jets
die Spitzenposition in der
Regionalliga zurückerobert.
Das Team des Trainerduos
Mario Breneizeris undBjörn
Naujokat hatte mit Schluss-
lichtHamburger SV 1b nicht
allzu viel Mühe, feierte im
Ice-Event-Center einen 9:2
(5:1, 3:0, 1:1)-Heimsieg.
Nach drei Minuten und

36 Sekunden brachte der
insgesamt viermal erfolgrei-
che Justin Spenke die Jets in
Führung. Breneizeris trug
sich zweimal in die Tor-
schützenliste ein, außerdem
trafen Nico Pelny, Kevin
Schmook und Sebastian
Prauß. Die HSV-Treffer von
JulianMeyer undGoran Jan-
kovic blieben Makulatur,
doch überzeugend war die
Leistung der Jets trotzdem
nur in wenigen Phasen. Im
Topspiel am Wochenende
gegen den Grafschafter EC
Ritter wird eine Steigerung
nötig sein. dh

Glanzloser
Kantersieg

Eishockey

Die Regionsoberliga-da-
men des Mellendorfer TV
bleiben im Tabellenkeller.
Gegen den RSV Seelze ha-
derte Trainer Andreas Junga
vor allemmit dem Angriff.
Mtv – Seelze 14:22 (8:9);

Mellendorf: Bielfeld (4), Rie-
mer (3), Döpke, Wandel
(je 2), Kummer, Loges, Hem-
me (je 1); Langenhagen II –
Immensen 25:22 (12:12);
hSg II: Scholz (7), Jacobi (5),
Knodt (4), Gutewort, Achter-
mann (je 3), Wunderlich (2),
Kiepe (1); Immensen: Ham-
mer, Ernst (je 5), Heymei-
er (4), Baum (3), J. Rasokat,
Alberts (je 2), I. Rasokoat (1)
n herren, regionsoberliga:
Sehnde II – Bothfeld 41:28
(18:14); tve II: Köhler (10),
Weise (8), V. Klemme, Zim-
mermann (je 5), Hörnisch,
Bröcker (je 4), Schnee-
dorf (3), Hoch (2); altwarm-
büchen II – hSC hannover
22:33 (10:13); tuS II: Gristi-
na (6), Nord (4), Mittel-
städt (3), Kairies, Wilhelm
(je 2), Menzel, Töpfer, Roh-
de, Knipping, Zilling (je 1);
hänigsen – Barsinghausen
27:20 (14:10); hänigsen: We-
demeyer, Habermann (je 6),
Mehnert (5), A. Jäger (4),
A. Busch, Brüning (je 3) kl

MTV bleibt
im Keller

Handball

Fußball Torjäger

Oberliga

8 tore: Caglayan Tunc,
5 tore: Michael Habryka,
4 tore: Torben Deppe (alle
Langenhagen)

Landesliga

15 tore: Norman Pütsch
(Burgdorf), 8 tore: Mark
Wielitzka (Ramlingen/Eh-
lershausen), 7 tore:Richard
Becker, Christopher Reini-

cke (beide Burgdorf), Jannis
Iwan (Heeßel), 5 tore: Pa-
trick Heldt (Burgdorf), Ma-
nuel Brunne, 4 tore: Marc-
Robin Becker (beide Ram-
lingen/Ehlershausen), Nick
Poelmeyer (Heeßel)

Bezirksliga

11 tore: Philipp Schmidt
(Krähenwinkel/Kaltenwei-
de), Hendrik Göhr (Engel-
bostel-Schulenburg),

10 tore: Patrick Grabosch
(Godshorn), 9 tore: Adnan
Zuko, 7 tore: Dennis Geis-
ler, 6 tore: Eike Hoyer (alle
Engensen), Marvin Pröve
(Hämelerwald), Patrick Gla-
ge (Ilten), Michael Fitzner
(Lehrte), 5 tore: Philipp
Rietzke (Altwarmbüchen),
Engin Demir, Tobias Bartel
(beide Godshorn), Tobias
Friedrich, Marvin Tkatzyk
(beide Engensen), Martin
Ritter (Hämelerwald), Chris-

topher Kautz (RSE II), Kesip
Caran (Ilten), 4 tore: Candy
Walter (Krähenwinkel/K.),
Mirko Blech (RSE II), Mario
Berger (Ilten), Sueleyman
Karakaya (Lehrte)

Kreisliga

22 tore:Björn Tiedtke (Mel-
lendorf), 14 tore: Abdi Kin-
no (Arpke), 13 tore: Mar-
cus Wulf (TSV Burgdorf II),
Sascha Schatschneider

(Aligse), 12 tore: Sage Post
(Lehrte), Anton Welke
(Sehnde), 10 tore: Temin
Sükrün (Sparta), Benjamin
Boschen (Elze), 9 tore: Ste-
fan Kästner (Mellendorf),
8 tore: Malte Bork (Hänig-
sen), Alexander Steinpreis
(Sparta), 7 tore: Steffen Ar-
noldt (Kleinburgwedel), Ulf
Eckelt (TSV II), Benjamin
Sausmikat (Uetze), Michel
Richter, Boris Wente (beide
Lehrte) rl

Scorpions begrüßen trainerkandidaten zum training

Der Rostocker EC steht
in der Oberliga nicht mehr
an der Tabellenspitze. Der
Grund dafür ist allerdings
nicht etwa ein Überra-
schungserfolg des EC We-
demark Scorpions, den der
Ostseeklub am Wochenen-
de zum Kräftemessen in
seiner Eishalle an der Schil-

lingallee erwartet hatte. Die
Partie hat nicht stattgefun-
den: Mangels Personal sag-
te der ECW ab.
Angesichts von mehre-

ren Verletzten sowie aus ge-
sundheitlichen Gründen
sei der Kader zuletzt stark
geschrumpft. Wie der
Sportliche Leiter Udo Ma-

rek auf Nachfrage erklärte,
hätten lediglich acht ein-
satzfähige Spieler die Fahrt
nach Rostock antreten kön-
nen. „Das geht absolut
nicht.“
Erst die Kündigung von

Trainer Friedhelm Bögel-
sack, danach der enttäu-
schende Auftritt der Mann-

schaft bei der Heimschlap-
pe gegen das bisherige
Schlusslicht Weser Stars,
und jetzt die Spielabsage –
der Klub muss zurzeit eini-
ge Sorgen aushalten. „Im
Moment kommt viel Frust
dazu“, räumt Marek ein.
Heute allerdings hofft

man wieder auf einen

Schritt in Richtung bessere
Zeiten. Zur Übungseinheit
am Abend wird ein Trainer
erwartet, mit dem hinsicht-
lich einer Verpflichtung
auch über den Stand der
Dinge gesprochen werden
soll. „Wir werden uns unter-
halten, wie es weitergehen
kann“, sagte Marek. dh

Eishockey: Oberliga Nord – Wedemärker sagen Partie in Rostock aus personellen Gründen ab

hoppe meldet sich zurück
Schwimmen: Landesjahrgangsmeisterschaft im Stadionbad Hannover

Die Damen 40 des TC
Resse haben sich über einen
gelungenen Start in die
Winterrunde der Landesli-
ga 2 freuen dürfen. Abstei-
ger TC Bevern wurde über-
raschend mit 4:2 besiegt.
Hilke Neuß, mit 67 Jah-

ren älteste Spielerin im Res-
ser Team, setzte ihre 21 Jah-
re jüngere Gegnerin dank
ihrer Erfahrung schach-
matt. Helga Klingebiel sorg-
te anschließend für die
2:0-Führung. Die Höchst-
strafe von 6:0, 6:0 erteilte die
Nummer eins, Sibylle Knei-
fel, ihrer Gegnerin. Die Nie-
derlage von Gabriele Soeff-
ky fiel nicht ins Gewicht.
„Der Sieg von Sibylle ist
hoch zu bewerten, da ihre
Gegnerin in der niedersäch-
sischen Rangliste notiert
ist“, lobte Neuß. Wie erhofft
holten Susanne Jordan/
Neuß im Doppel den noch
fehlenden Punkt. „Susanne
ist neu, sie kam von SW
Hannover. Da unsere Spit-
zenspielerin nicht oft dabei
ist, sind wir über die Ergän-
zung froh. Unser Doppel
lief auf Anhieb so gut, das
war etwas Besonderes“,
meinte Neuß.
Weitere ergebnisse – her-

ren 40, Landesliga: Groß-
burgwedel – Polizei SVHan-
nover 5:1; herren 60, Lan-
desliga 2: TSC Göttingen –
Resse 2:4 ma

Resserinnen
überraschen
zum Auftakt

TennisKurz notiert

Timo Kastening (TSV
Burgdorf) hat mit der
deutschen Handball-Ju-
gendnationalmannschaft
amVier-Länder-Turnier im
französischen Eaubonne
teilgenommen. Nach Sie-
gen gegen die Schweiz
(26:19) und Polen (33:24)
unterlag die DHB-Aus-
wahl im Finale dem Gast-
geber (26:29). Kastening
steuerte zum Erfolg gegen
Polen einen Treffer bei. kl


